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202Peter
Schoblocher
M.Sc., Dipl.-Ing., Architekt, 
Kreisrat, Stadtrat

203Andrea
Irmer
Kita-Leitung

204Gottfried
Braun
Dipl.-Ing. Versorgungstechnik, 
Stadtrat seit 2011

205Maximilian
Marschall
Dipl. Verwaltungswirt, 
Beamter

206Josef
Brandner
Busunternehmer, 3. Bürger-
meister, Kreisrat, Stadtrat,

207Ingo
Krautmacher
Kaufm. Angestellter

208Manfred
Göttner
Prokurist a.D.,
Stadtrat

209Renate
Marschall
Selbst. Kauff rau,
Rentnerin

210Thomas
Buchholz
IT-Manager

201
Stefan Gleich
Speditionskaufmann, 
Prokurist, Stadtrat, 
Feuerwehrkommandant Burg

BÜRGERMEISTER-
KANDIDAT

213Sylvia
Miller
Rentnerin

214Harald
Tegel
Bürokaufmann

215Tobias
Mayer
Dip. Kfm., Unternehmer

216Michael
Zimmermann
Malermeister,
Selbständig

217Franz
Ries
Pensionär

218Joachim
Grambihler
Unternehmer

219Reiner
Koksch
Päd. Mitarbeiter

220Anton
Rauner
Maurermeister, Unternehmer

211Johann
Jaroschuk
Fuhrparkleiter

212Engelbert
Wiedemann
Lehrer

FÜR THANNHAUSEN, BURG 
UND NETTERSHAUSEN
IN DEN STADTRAT

LISTE 2

Mehr Informationen
fi nden Sie auf unserer
Internetseite:
www.fw-thannhausen.de
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ZUM WOHL – unsere 
neue Kolumne rund 
um das Thema 
Gesundheit: 

   

Wenn Hufe klappern – 
warum wir dann auch 
mal an Zebras denken 
müssen
Liebe Leserinnen, liebe Leser,
wenn Sie bei einem Spaziergang 
durch unsere Wälder Hufgetrap-
pel hören, woran denken Sie 
zuerst? Vermutlich an ein Pferd. 
Das ist logisch und meistens 
richtig. Auch wir Ärzte lernen im 
Studium den alten Merksatz: 
„Wenn du Hufgetrappel hörst, 
denk an Pferde, nicht an Ze-
bras.“ Das bedeutet: Häufi ges 
ist häufi g, Seltenes ist selten.
Doch diese Woche, rund um 
den „Tag der Seltenen Erkran-
kungen“, richten wir den Blick 
bewusst auf die „Zebras“ 
unter uns.
Eine Erkrankung gilt als selten, 
wenn nicht mehr als 5 von 
10.000 Menschen betroffen 
sind. Das klingt nach wenig. 
Doch da es über 6.000 verschie-
dene dieser Krankheiten gibt, 
sind es in Summe viele: Allein in 
Deutschland leben etwa vier 
Millionen Menschen mit einer 
solchen Diagnose. Vielleicht so-
gar Ihr Nachbar, eine Kollegin 
oder das Kind in der Parallel-
klasse. Für Betroffene ist der 
Weg zur Diagnose oft eine jahre-
lange Odyssee. Symptome wer-
den nicht ernst genommen oder 
vorschnell als „Stress“ abgetan, 
weil sie nicht ins Standard-Lehr-
buch passen.
Genau hier beginnt unsere neue 
Gesundheitskultur: Wir schauen 
nicht weg, wenn etwas nicht der 
Norm entspricht. Wir hören zu. 
Wir bleiben neugierig. Denn oft 
lehren uns gerade die seltenen 
Fälle am meisten über das Wun-
derwerk Körper – und wie wir 
alle, ob mit häufi gen oder selte-
nen Themen, besser zusam-
menleben können.
Drei Impulse für mehr 
Achtsamkeit im Alltag
Das „Symptom-Tagebuch“
(Der Detektiv-Trick): Wenn 
Sie spüren, dass mit Ihrem 

Körper etwas nicht 
st immt,  obwohl 
Routine-Checks 
unauffällig waren: 
Schreiben Sie es 
auf! Notieren Sie 

nicht nur was, son-
dern wann es weh tut 

(nach dem Essen? bei 
Wet terumschwung? be i 
Stress?). Ärzte sind auf Ihre 
Beobachtungen angewiesen. 
Muster, die Sie erkennen, 
sind oft der Schlüssel zur 
richtigen Tür.
Zuhören statt Ratschläge 
geben (Die soziale Medizin): 
Menschen mit chronischen, 
unklaren Beschwerden hören 
oft gut gemeinte Sätze wie: 
„Probier doch mal Yoga“ oder 
„Du siehst aber gar nicht 
krank aus“. Das isoliert. Ech-
te Hilfe ist oft viel simpler: 
Fragen Sie ehrl ich „Was 
brauchst du gerade wirklich?“ 
und halten Sie die Antwort 
aus. Das ist Balsam für die 
Seele – und oft wirksamer als 
jeder ungebetene Gesund-
heitstipp.
Offenheit für Forschung (Der 
Blick über den Tellerrand): 
Wussten Sie, dass viele Me-
dikamente, die wir heute ge-
gen Volkskrankheiten nutzen, 
ursprünglich bei der Erfor-
schung seltener Gendefekte 
entdeckt wurden? Seien Sie 
offen für Wissenschaft und 
Forschung. Wer sich infor-
miert und Zusammenhänge 
versteht, verliert die Angst vor 
dem Unbekannten.
Fazit: Gesundheitskultur ist, 
wenn wir Gesundheit nicht als 
Standardprodukt betrachten, 
sondern als individuellen Weg. 
Es bedeutet, eine Gemein-
schaft zu schaffen, in der auch 
die „Zebras“ ihren Platz haben 
– mit Verständnis, Geduld und 
offenen Augen.
Vielleicht achten Sie diese Wo-
che einmal besonders auf die 
leisen Zwischentöne in Ihrem 
Umfeld. Manchmal ist das Zu-
hören die wichtigste Medizin. 
ZUM WOHL!

Prof. Dr. O. Meißner, MBA
www.planetbambi.foundation
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37
HANS REICHHART

MENSCHLICH.
ENGAGIERT.
ZUVERLÄSSIG.

Für eine starke Region.

LANDRAT

DR. HANS REICHHART

BÜRGER-MEISTER-KANDIDAT

CHRISTIAN WENG

ICH ZÄHLE AUF EUER VERTRAUEN
UND EURE 3 STIMMEN

FÜR DEN KREISTAG

Zimmerermeister und Bautechniker
Ehemaliger Stadtrat Thannhausen
Gemeinderat Breitenthal
Bürgermeisterkandidat Breitenthal
Ich bin der Josef, Sepp, Semmes
54 Jahre, verheiratet
Was mir persönlich wichtig ist:
Die Vereine und ihre Anliegen
Das Miteinander von Jung und Alt
Die Sicherstellung der ärztlichen
Versorgung im Landkreis.

Gartenfreunde Thannhausen
Einladung zur Jahreshauptversammlung 

am Freitag, den 13. März 2026 um 15.30 Uhr 
im Barbarahof, Thannhausen

5. Neuwahlen
6. Ehrung langjähriger Mitglieder
7. Vortrag Malawi von Herrn Held
8. Wünsche und Anträge

1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht
3. Kassenbericht
4. Entlastung der Vorstandschaft

Tagesordnung:

Alle Mitglieder sind zur Jahreshauptversammlung herzlich eingeladen.
Auch interessierte Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

Die Vorstandschaft

Tel. 08281/4050 · www.mayer-automobile.de

EU-Neuwagen
zu Bestpreisen!

Hausaufgabenbetreuung gesucht (m/w/d)

Minijob – ca. 9 Std. / Woche 

Der Kinderschutzbund Thannhausen sucht einen 
Erzieher(in) oder einen Heilerziehungspfleger(in)

für die Unterstützung von Kindern bei den 
Hausaufgaben am Nachmittag.

Kinderschutzbund Thannhausen
Bewerbung an: dksb-thannhausen@t-online.de

Abend der 
Versöhnung
Thannhausen. Der Abend der 
Versöhnung in der Fastenzeit fi n-
det am Freitag, 20. März von 19 
bis 20.30 Uhr in der Pfarrkirche 
Mariä Himmelfahrt in Thannhau-
sen statt. Musik und Lichter wol-
len helfen, sich auf das bevorste-
hende Osterfest vorzubereiten. 
Es besteht die Möglichkeit zum 
Empfang des Einzelsegens und 
der Osterbeichte - auch bei einem 
auswärtigen Priester.

Flohmarkt rund 
ums Kind
Ursberg. Am Samstag, den 14. 
März fi ndet von 14 bis 16 Uhr in 
der Mehrzweckhalle Ursberg 
(Rudolf-Lang-Straße 1) ein Floh-
markt für Kleidung, Spielzeug 
und allem Zubehör für Babys & 
Kinder statt.
Kosten pro Tisch 10 Euro. Auf-
bau für Verkäufer ist ab 11.30 
Uhr  mögl ich,  E in lass für 
Schwangere ab 13.30 Uhr. Infos 
für Verkäufer und Tischreservie-
rung bei Raffaela Leisenberger, 
Tel. 0176 64 86 0728, E-Mail: 
raffaelaleisenberger@gmail.com
Für Groß & Klein ist viel geboten: 
Kinderschminken & Maltisch, 
damit Mamis & Papis ganz ent-
spannt stöbern können, Kaffee 
& Kuchen für eine gemütliche 
Pause zwischendurch. Der El-
ternbeirat des Kindergartens St. 
Lucia des Dominikus-Ringei-
sen-Werks freut sich auf euren 
Besuch.

Kinderkirche
Thannhausen. Am 6. März um 
16.30 Uhr fi ndet in der Pfarrkirche 
Mariä Himmelfahrt Thannhausen 
ein Kleinkinder Gottesdienst mit 
anschließender Kindersegnung 
statt. Dazu laden wir alle Interes-
sierten ganz herzlich ein.

Mittagessen 
für Senioren
Balzhausen.  Die Nachbar-
schaftshilfe der Gemeinde Balz-
hausen bietet am Donnerstag, 
den 19. März um 12 Uhr wieder 
ein gemeinsames Mittagessen 
der Balzhauser Senioren „Beim 
Obera Wirt“ im Gasthof Adler in 
Balzhausen an. Wie gehabt und 
bei gleich großem Interesse bietet 
Fam. Greiner wieder eine verklei-
nerte Mittagskarte an.
Um Planungssicherheit zu be-
kommen, wird unbedingt um 
Rückmeldung wegen Teilnahme 
bis zum 16. März gebeten. Wie 
üblich bei Frau Roswitha Holz-
mann (Tel.: 08281/1794) oder 
Re inhard  Hor n t r ich  (Te l . : 
08281/1657). Vorschläge zum Ab-
lauf sind ebenfalls willkommen.

Schwäbischer 
Nachmittag
Thannhausen. Die Seniorenge-
meinschaft Thannhausen lädt alle 
Seniorinnen, Senioren und Inter-
essierte am Mittwoch, den 11. 
März um 14 Uhr zu Kaffee und 
Kuchen ins Pfarrheim ein. Manfred 
Stanzel und Heidi Stadie sorgen 
für einen lustigen und unterhalt-
samen schwäbischen Nachmittag. 
Freuen Sie sich mit dem Organi-
sationsteam auf schöne Stunden.

Hunde-
Schnuppertag
Balzhausen. Am 14. März ver-
anstaltet die Hundeschule „Treff-
punkt Hund“ einen großen 
Schnuppertag. Von 9 bis 18 Uhr 
haben alle wissbegierigen Hun-
debesitzer die Möglichkeit, ge-
gen eine kleine Spende mit ihren 
Hunden an den unterschied-
lichsten Stunden teilzunehmen. 
Die Veranstaltung fi ndet auf dem 
Gelände des Kieswerks Miller bei 
Nettershausen statt. Die Teilnah-
me ist nur mit Anmeldung unter 
0157 5043 9093 oder info@treff-
punkt-hund.eu möglich.

Besinnungstag
Thannhausen. „Wer ist ein Christ? 
– Wie wird man Christ? – Wie bleibt 
man Christ?“ mit Monsignore Tho-
mas Gerstlacher im Pfarrheim 
Thannhausen am 14. März 2026. 
Zu diesem Thema lädt die Pfarrei-
engemeinschaft Mindeltal ganz 
herzlich ein. Am Vormittag fi nden 
zwei Vorträge statt. Anschließend 
gibt es die Gelegenheit zur Beich-
te im Pfarrheim und in der Stadt-
pfarrkirche und gleichzeitig die 
Möglichkeit zur Stillen Anbetung. 
Nach dem Mittagessen wird der 
dritte Vortrag angeboten. Wir be-
enden den Tag mit der Hl. Messe. 
Sie können auch nur an bestimm-
ten Programmpunkten teilnehmen.
Wir bieten ein Mittagessen an. 
Wenn Sie hier teilnehmen wollen, 
bitten wir um Ihre verbindliche An-
meldung  bis 10. März 2026 bei 
Gertraud Rugel Tel. 08281/4852 
oder Renate Schindler Tel. 
08281/5865.



DIE WOCHE Seite 3KW 10/26

KOMMUNALWAHL
8. MARZ  

Mit Kompetenz und Leidenschaft für 
Sie im Kreistag und in Thannhausen

ALOIS
HELD

ROBERT
SCHMID MONIKA

WIESMÜLLER- 
SCHWAB

Wir bitten um Ihr Vertrauen 
•	 Für Alois Held als Ihr Bürgermeister
•	 Für unsere Kandidaten der Stadtratsliste
•	 Für uns als Kandidaten des Kreistags

Sonntag ist Wahltag!

Ziemetshausen. Am Dienstag, 
den 24. März findet im Pfarr-
heim von Ziemetshausen um 19 
Uhr ein Vortragsabend der VHS 
über die 900-jährige Geschich-

900 Jahre in 90 Minuten
Ein geschichtlicher Vortrag mit Bildern  
über Ziemetshausen

Ein Foto aus dem Jahr 2006 des „Amalien-Theaterstückes“ von Pfarrer 
Thoma, das in der Ziemetshauser Schule aufgeführt wurde.

te von Ziemetshausen statt. 
Pfarrer Karl B. Thoma wird im 
Rahmen der 900-Jahrfeier ei-
nen geschichtlichen Abriss von 
den Anfängen bis zum heutigen 

Tag vortragen. Ausführlich wer-
den dabei die Lehensherrin 
Amalie v. d. Mittelburg und Hy-
azinth Wäckerle gewürdigt. 
Sein Vortrag beruht auf Recher-
chen von Professor Dr. Georg 
Kreuzer. Mit dem früheren Be-
zirkstagspräsidenten und Land-
rat Dr. Georg Simnacher wur-
den Bücher zu Wäckerle her-
ausgegeben. Der Lokalreporter 
und Ortsfotograf Peter Voh wird 
interessante Bilder zum Vortrag 
zeigen.
Joachim Böck wird außerdem 
das aktuelle Projekt des Hei-
matvereines vorstellen. Maria 
Fendt erzählt Geschichten aus 
ihrer Kindheit (Hessenbaur). 
Raimund Kraus (Extremradler) 
wird seine Jubiläumstour prä-
sentieren. Musikalisch hochka-
rätig wird die Veranstaltung 
umrahmt von Margrit Egge mit 
Ensemble. Der Eintritt ist frei.
Historische Festtage im Juli
Vom 17. bis 19. Juli findet auf 
dem Museumsgelände Zie-
metshausen ein Wochenende 
voller Geschichte, Leben und 
Genuss statt. Dort kann man 
das Mittelalter hautnah erleben. 
Anlässlich des 900-jährigen Ju-
biläums der Gemeinde verwan-
delt sich das Museumsgelände 
in eine lebendige Festmeile. 
Besucher erwartet ein mittel-
alterliches Lager mit Lagerfeu-
er-Romantik, Bauernmarkt mit 
Leckereien aus der Region, 
Musik, Vorführungen sowie 
Überraschungen für Groß und 
Klein.
Jeder ist herzlich eingeladen – 
als Besucher oder als Teil des 
Festes Händler, Lagergruppen 
und Helfer werden noch ge-
sucht. Infos unter www.heimat-
verein-ziemetshausen.de

Thannhausen. Am Samstag, 
den 28. und Sonntag, den 29. 
März gastiert die Ninja Bundes-
liga in der Dreifachturnhalle 
Thannhausen. Die Veranstalter 
bauen dafür einen riesigen mo-
bilen Parcours auf, an dem die 
Athleten durch die Halle schwin-
gen, springen und hangeln. 
Mit dabei ist die absolute Elite 
des deutschen Ninja-Sports, be-
kannt aus der RTL-Show Ninja 
Warrior Germany. Jonas Moritz, 
Julian Rieger, Lukas Hohmann 
oder Max Görner, die Liste der 
Top-Athleten am Sonntag in der 
1. Bundesliga ist lang. Bei den 
Frauen kommt es wieder zum 
Duell der letzten beiden Jahre, 
Last Woman Standing Nikola 
Wulf und Lotta Kokemohr. 
Bereits am Samstag starten die 
Athleten der 2. und 3. Bundes-
liga. Der lokale Verein und Be-
treiber der „KletterNinjas“ ist für 

Ninja-Bundesliga in Thannhausen
Viele Stars aus RTL-Show fliegen durch  
die Dreifachturnhalle 

Zweitplatzierter bei Ninja Warrior Germany Staffel 10 und amtierender 
Deutscher Meister Jonas Moritz

das Catering zuständig. 
Viele Startplätze sind schon 
durch die Saisontickets verge-
ben. Die restlichen Tickets wer-
den erst nächste Woche verge-
ben. Dort haben dann hoffentlich 
auch noch lokale Athleten die 
Chance auf einen Startplatz. In 
der 1. Bundesliga gibt es mit Fa-
bian Singer, Matthias Schindl- 
beck und Stefan Herold drei 
potentielle Starter, während sich 
in der 3. Bundesliga hauptsäch-
lich junge Athleten bewerben, 
unter anderem der 7jährige Jan-
nik Herold (Deutscher Meister 
Bambini). Sicher dabei ist die 
9jährige Mathilda Jaschek, 
ebenfalls ein großes Talent. 
Die Zuschauer-Kapazität ist be-
grenzt. Bereits jetzt können on-
line die Tickets erworben wer-
den. Dort findet man auch die 
genauen Startzeiten. www.ninja-
bundesliga.de/zuschauer
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Landkreis Günzburg

STARKER LANDKREIS  
STARKE REGION
Mit Herz, Verstand und Verantwortung
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Thannhausen. Im Impuls Fit-
nesspark Thannhausen fand an 
dem Wochenende vom 7. und 
8. Februar erneut der beliebte 
Indoor-Schäfer-Soccer-Cup 
statt. Die TSG Thannhausen 
Fußball e.V. war auch in diesem 
Jahr Veranstalter des Fußball-
Budenzaubers auf Kunstrasen. 
Gespielt wurde auf beiden 
Kleinfeld-Soccerfeldern im Im-
puls Fitnesspark. In allen Alters-
klassen ging es um den begehr-
ten Schäfer-Soccer-Cup-Pokal, 
der bereits zum siebten Mal 
ausgespielt wurde.
Das Turnier startete am Sams-
tag um 9 Uhr mit dem G-Ju-
gend-Turnier. Hier durfte sich 
die G-Jugend der TSG Thann-
hausen über den Turniersieg 
freuen und sorgte gleich zu Be-
ginn für großen Jubel beim 
Gastgeber. Ab 13 Uhr folgte das 
D-Jugend-Turnier. In spannen-
den und fairen Begegnungen 
setzte sich am Ende der TSV 
Krumbach durch und sicherte 
sich verdient den Turniersieg. 
Am Abend traten dann die AH-
Mannschaften gegeneinander 
an. Hier überzeugte die Mann-
schaft des FC Gundelfingen und 
holte sich den Pokal in ihrer Al-
tersklasse.
Am Sonntagmorgen begann um 
9 Uhr das F-Jugend-Turnier. Die 
jungen Kicker des TSV Schwa-
ben Augsburg zeigten tollen Of-

Schäfer-Soccer-Cup 2026

fensivfußball und holten verdient 
den Turniersieg. Ab 13 Uhr 
stand das E-Jugend-Turnier auf 
dem Programm. Hier setzte sich 
der TSV Babenhausen im Teil-
nehmerfeld durch und durfte am 
Ende den Pokal entgegenneh-
men.
Den sportlichen Abschluss des 
Wochenendes bildete das Da-
men-Turnier. Auch hier kämpf-
ten mehrere Mannschaften um 
den Turniersieg. Am Ende setz-
te sich der FC Loppenhausen 
durch und sicherte sich souve-
rän den ersten Platz.
„Wir wollten mit dem Indoor-
Soccer-Turnier auf Kunstrasen 
in den Fußball-Käfigen etwas 
bieten, was in der Region ein-
malig ist – und das ist uns erneut 
gelungen“, resümierte Vorstand 
Tobias Klein nach dem ereignis-
reichen Wochenende. Die Reso-
nanz war durchweg positiv. So-
wohl die teilnehmenden Mann-
schaften als auch die zahlreichen 
Zuschauer zeigten sich begeis-
tert. Es gab spannende Spiele, 
schnellen und attraktiven Fuß-
ball sowie eine tolle Stimmung 
im gesamten Fitnesspark.
Die TSG Thannhausen wird den 
Schäfer-Soccer-Cup auch im 
kommenden Jahr wieder aus-
richten und damit einen festen 
Bestandteil im regionalen Ju-
gend- und Amateurfußball wei-
terführen.

Thannhausen. Mitte Januar 
machte sich eine 29-köpfige 
Reisegruppe gemeinsam mit 
Kaplan Pater Thomas auf den 
Weg nach Indien. Das Christen-
tum blickt in Indien auf eine über 
2000-jährige Geschichte zu-
rück. Der Apostel Thomas soll 
bereits im ersten Jahrhundert 
das Evangelium in Südindien 
verkündet haben, besonders im 
Bundesstaat Kerala entstanden 
eigenständige christliche Ge-
meinschaften.
Die Reise begann in der pulsie-
renden Hauptstadt Delhi. Schon 
der Verkehr war ein Abenteuer 
für sich: dicht gedrängte Autos, 
hupende Tuck Tucks, Kühe und 
Hunde auf der Straße, lose 
Stromkabel und Müll überall. 
Der Busfahrer navigierte sicher 
durch das Chaos. Ein Rundgang 
führte dann am India Gate, den 
Regierungsgebäuden, am Rash-
trapati Bhavan vorbei und ver-
mittelte einen ersten Eindruck 
von der Größe Delhis.
Agra und das Taj Mahal
Das Agra Fort mit seinen Paläs-
ten, Hallen und Innenhöfen zeig-
te die Macht der Mogulherr-
scher. Der Höhepunkt war der 
Besuch des Taj Mahal.
Jaipur und das Erbe  
der Rajputen
In Jaipur beeindruckte das Am-
ber Fort mit seinen Kuppeln, In-
nenhöfen und Spiegelhallen. Der 

Auf den Spuren von Glauben und Kultur nach Indien

Fotostopp am Jal Mahal bot ma-
lerische Ausblicke. Auch der 
Stadtpalast von Jaipur und der 
kunstvolle Hawa Mahal gehörten 
zum Programm.
Goa mit christlichem Erbe
Die Basilika Bom Jesus beher-
bergt die Grabstätte des heiligen 
Franz Xaver und beeindruckt 
durch barocke Altäre, Fresken 
und vergoldete Details. Die Sé-
Kathedrale zählt zu den größten 
Kirchen Asiens und fasziniert 
durch ihre gewaltige Architektur.
Mysore und persönliche Be-
gegnungen
Der prächtige Mysore-Palast be-
eindruckte mit seinen Kuppeln, 
Bögen, bunten Glasdecken und 
kunstvoll verzierten Sälen. 
Bei dem Besuch der Schuhfabrik 
eines Bekannten von Pater Tho-
mas konnte man den Arbeitsall-
tag unter tropischen Temperatu-
ren erleben. Anschließend führte 
Johnson, ebenfalls ein Freund 
von Pater Thomas, die Gäste auf 
seine Kokosnussplantage.
Munnar und die Backwaters
In den Bergen von Kerala be-
suchte die Reisegruppe das Tee-
museum und weitläufige Tee-
plantagen. Eine Gewürzgarten-
führung vermittelte Wissen über 
Kardamom, Pfeffer, Nelken und 

weitere Gewürze. Besonders 
aufregend war die Möglichkeit 
auf Elefanten zu reiten.
In Alleppey fuhr man auf einem 
Hausboot durch die Backwaters, 
einige wagten sich sogar auf ein 
Speedboot. Am Abend feierten 
alle eine kleine Hausbootparty 
mit Volkstänzen aus Kerala und 
übernachteten direkt auf dem 
Wasser.
Danach wurde das Kumbalangi 
Village mit dem Kanu erkundet. 
Dort erhielt man Einblicke in 
nachhaltiges, traditionelles Dorf-
leben. Fischfang, Kokospalmen-
anbau und kreative Nutzung der 
Kokosnuss für Körbe, Spielzeug, 
Seile sowie Kokoswasser und 
Kokosmilch.
Die Reise verband Geschichte, 
Glauben, Natur und menschliche 
Nähe auf besondere Weise. 
Nach intensiven Tagen voller Kul-
tur, Glaubenserfahrungen und 
persönlicher Begegnungen kehr-
ten alle mit unvergesslichen Ein-
drücken zurück.         Carina Held

Erfolgreicher 
Flohmarkt
Thannhausen. Der vom Eltern-
beirat organisierte Flohmarkt im 
Kindergarten St. Vinzenz war ein 
voller Erfolg. Zahlreiche Besu-
cher/innen nutzten die Gelegen-
heit zum Stöbern und Einkaufen 
und sorgten für eine rundum 
gelungene Veranstaltung.
Dank der großen Unterstützung 
und des engagierten Einsatzes 
des Elternbeirats sowie aller 
Helferinnen und Helfer konnten 
über 700 Euro eingenommen 
werden. Der Erlös kommt direkt 
den Kindern zugute. Ein herzli-
ches Dankeschön gilt allen Ver-
käuferinnen und Verkäufern, 
sowie allen Gästen, die mit ih-
rem Besuch zum Erfolg beige-
tragen haben.
Der nächste Flohmarkt findet 
am 27. September wieder in der 
Grundschule Thannhausen 
statt. Anmeldungen sind ab so-
fort unter 01515 8760740 mög-
lich – viele Tische sind bereits 
wieder vergeben.
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IN DER „WOCHE” STEHT’S!

WAHLVORSCHLAG NR. 5
KENNWORT: SPD

Sozialdemokratische Partei Deutschlands

   1 Herold Stefan
   2 Olbrich Gerd
   3 Däubler Margit
   4 Heinzl Tobias
   5 Fuhrmann Michelle
   6 Edelmann Markus
   7 Herold Cornelia
   8 Fuhrmann Andreas
   9 Cimitan Alexandra
 10 Gerstmann Bernd
 11 Förner Renate
 12 Lübkemann Jahn
 13 Schuster Graziella
 14 Gashi Shefqet
 15 Cimitan Marco
 16 Förner Ludwig
 17 Schuster Cathleen
 18 Kaiser Manuela
 19 Blumauer Anne
 20 Fichtner Regina
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STADTRATSWAHL THANNHAUSEN 
ZUKUNFT & ZUSAMMENHALT

Stefan Herold
Kreistag: Liste 5, Platz 21

  Liste 5, Platz 1

Margit Däubler
Kreistag: Liste 5, Platz 36

  Liste 5, Platz 3

Soziale 
Politik
für Dich.

Landkreis. Am 8. März 2026 fi n-
den die Kommunalwahlen statt. 
Im Landkreis Günzburg sind rund 
98.000 Bürgerinnen und Bürger 
dazu aufgerufen, ihre Stimmen für 
die Besetzung der kommunalen 
Ämter und Gremien abzugeben. 
Die Wahl fi ndet in 119 Urnenwahl-
bezirken und 90 Briefwahlbezir-
ken statt. Die vorläufi gen Ergeb-
nisse der Wahl werden am Wahl-
abend auf der offi ziellen Website 
des Landkreises unter www.land-
kreis-guenzburg.de/kommunal-
wahlen-2026 veröffentlicht.
Die Auszählung der Stimmen er-
folgt in einer festgelegten Reihen-
folge. Zunächst werden die Stim-
men für die Bürgermeisterwahl 
ausgezählt, gefolgt von den Stim-
men für die Landratswahl. An-
schließend werden die Ergebnis-

Kommunalwahlen im Landkreis 
Wahlablauf und zur Veröffentlichung 
der vorläufi gen Ergebnisse

se für die Gemeinde- bzw. Stadt-
ratswahlen ermit te l t .  Den 
Abschluss bildet die Auszählung 
der Stimmen für den Kreistag.
Mit den vorläufi gen Ergebnissen 
der Bürgermeister- und Landrats-
wahl ist noch am Wahlabend zu 
rechnen. Auch die vorläufi gen Er-
gebnisse der Gemeinde- bzw. 
Stadtratswahlen werden voraus-
sichtlich noch am selben Abend 
bekannt gegeben. Das vorläufi ge 
Ergebnis der Kreistagswahl ist 
voraussichtlich nicht vor Montag-
nachmittag zu erwarten, weil teil-
weise noch am Montag ausge-
zählt wird. Die endgültigen Ergeb-
nisse werden zu einem späteren 
Zeitpunkt von den Wahlaus-
schüssen festgestellt, sobald alle 
Stimmen ausgezählt und geprüft 
sind.

Barbara Merk
Tel: 01 60 - 21 21 731 · E-Mail: b.merk@thsn.de

Anzeigenberatung: 

DIEWOCHE
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86470 Thannhausen · Fon 0 82 81 . 30 69 · info@deni-druck.de
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DRUCKMITTELDRUCKMITTELDRUCKMITTELDRUCKMITTELDRUCKMITTEL

Preisschafkopfen
Burg. Am 7. März um 20 Uhr 
fi ndet im Schützenheim Burg ein 
Preisschafkopfen statt. Als 1. 
Preis gibt es 150 Euro zu gewin-
nen. Der Einsatz beträgt 10 Euro. 
Die Burger Bergschützen freuen 
sich auf zahlreiche Mitspieler.

in einem Teilgebiet von

für die „WOCHE“ gesucht !
Ein attraktiver, versicherter 

Nebenjob an der frischen Lu�t 
für Schüler, Rentner u.v.m.

Infos: 08281-999444

Austräger
Balzhausen

m/w/d

Frühjahrs-
Veredelung
Kurs im Kreislehrgarten 
Krumbach 
Landkreis. Die Kreisfachbera-
tung für Gartenkultur und Lan-
despfl ege des Landkreises bie-
tet einen Kurs zum Thema Früh-
jahrs–Veredelung an. Dieser 
fi ndet am Freitag, den 13. März, 
um 14 Uhr im Kreislehrgarten in 
Krumbach statt. 
Die Besucher erhalten praxisna-
he Tipps über die verschiedenen 
Techniken beim Veredeln und 
auch welche Obstarten geeignet 
sind. Damit kann die Sortenviel-
falt im Garten auf einfache Art 
und Weise verbessert werden.
Der theoretische Teil des Kurses 
fi ndet im Lehrsaal statt, prakti-
sche Übung der Kopulations-
technik an Apfelunterlagen, da-
nach im Freien. Ziel ist es, dass 
jede Person eine veredelte 
Pfl anze mit nach Hause nimmt, 
dazu können auch Edelreißer 
mitgebracht werden.
Wenn vorhanden, bitte Verede-
lungsmesser und Scheren mit-
bringen. Vor Ort können gegen 
Pfand Veredelungsmesser 
ausgel iehen werden.  Die 
Kursgebühr beträgt 25 Euro (inkl. 
Seminarunterlagen als PDF-
Datei). Weitere Informationen 
dazu und zu den weiteren Ver-
anstaltungen finden Sie auf 
www.gartenbauvereine-kreis-gz.
de oder unter www.landkreis-gu-
enzburg.de/veranstaltungen.
Eine vorherige Anmeldung bei 
der Kreisfachberatung für Gar-
tenkultur am Landratsamt in 
Günzburg per E-Mail an kreis-
fachberatung@landkreis-guenz-
burg.de ist erforderlich.
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in Teilgebieten von

für die „WOCHE“ gesucht !
Ein attraktiver, versicherter 

Nebenjob an der frischen Lu�t 
für Schüler, Rentner u.v.m.

Infos: 08281-999444

Austräger
Bayersried/

Ursberg

m/w/d

Bahnhofstraße 75
86470 Thannhausen
Tel. 0 82 81/ 99 97 600

Sonn- und Feiertags 
GEÖFFNET!

Angebot
gültig vom 2.3. - 14.3.2026

Dorfplatz 3 | 86470 Thannhausen/Burg
Telefon: (0 82 81) 9 90 87- 0  | Fax: (0 82 81) 9 90 87- 60
info@bauelemente-kusterer.de | www.bauelemente-kusterer.de
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• Vordächer
• Rolladen
• Jalousien
• Markisen

• Überdachungen
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• Garagentore

Vertrieb | Montage | Kundendienst
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Dorfplatz 3 · 86470 Thannhausen / Burg
Telefon: (0 82 81) 9 90 87-0   Fax: (0 82 81) 9 90 87-60
info@bauelemente-kusterer.de   www.bauelemente-kusterer.de

kommender Samstag geöffnet
von 08:00 bis 12:00 Uhr07.03.

Ofenwarmer Leberkäse mit Soße
von 16:00 bis 18:00 Uhr12.03.

Oberhagenried 16. 86505 Münsterhausen
Tel: 0173/4304618 www.hofmetzgerei-miller.de
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Wir liefern Ihre Drucksachen: 
zuverlässig und preiswert

● Wir drucken und entwerfen...
Prospekte, Werbeflyer, Briefpapiere, 
Visitenkarten, Geschäftsdrucksachen, 
Notizblocks, Gutscheine, Etiketten, 
Speisekarten, Postkarten, Broschüren, 
Aufkleber, Plakate, Adressierung u.v.m.

● Wir beschriften und erstellen...
Werbebanner, Rollups, Schilder, Kfz,
Leinwandbilder, Schaufenster, etc.

● Wir entwickeln und gestalten...
ihren Webauftritt, eMail-Aktionen
für Online-Marketing und mehr.

 Drucksachen

 Werbegrafik

 Mediendesign

 Beschriftung

 Internet

Gute Werbung ist gut fürs Geschäft!

Landkreis. Vor genau 50 Jah-
ren ging die Rettungsleitstelle 
in Krumbach als erste Ret-
tungsleitstelle in Schwaben in 
Betrieb. Anfangs wurden über 
die Leitstelle der Rettungs-
dienst und der Krankentrans-
port koordiniert. In den vergan-
genen fünf Jahrzehnten ist sie 
in die Integrierte Leitstelle (ILS) 
übergegangen, die heute für 
512.000 Menschen zuständig 
ist. 
Die erste Leitstelle in Schwa-
ben wurde am 12. Februar 
1976 vom damaligen Bayeri-
schen Innenminister Dr. Bruno 
Merk in Betrieb genommen. 
Die 50 Jahre alte Urkunde wur-
de bei einer kleinen Jubiläums-
Feier nun dem Günzburger 

„Ihre Arbeit rettet Leben – jeden Tag“
Vor 50 Jahren ging in Krumbach die erste Rettungsleitstelle Schwabens in Betrieb 

Landrat und Verbandsvorsit-
zenden des ZRF Donau-Iller, 
Hans Reichhart, überreicht. 
„Vor 50 Jahren begann hier in 
Krumbach eine Geschichte der 
Einsatzbereitschaft. Ich bin vor 
allem den Mitarbeitern sehr 
dankbar, die mit ihrem Engage-
m e n t ,  F a c h w i s s e n  u n d 
Menschlichkeit unverzichtbar 
sind. Ihre Arbeit rettet Leben 
– jeden Tag“, betont Landrat 
Hans Reichhart. 
Die erste Rettungsleitstelle in 
Krumbach war zunächst im 
BRK-Altersheim untergebracht. 
Von 1987 bis 2010 befand sich 
die Leitstelle mit fünf Arbeitsplät-
zen in der Lichtensteinstraße. 
Mit der Einführung des europa-
weiten Notrufs 112 wurden die 

Alarmierungsstellen der Feuer-
wehren sowie die Rettungsleit-
stellen zu integrierten Leitstellen 
(ILS) für Feuerwehr und Ret-
tungsdienst zusammengelegt 
und die ehemaligen Rettungs-
zweckverbände wurden zu 
Zweckverbänden für Rettungs-
dienst und Feuerwehralarmie-
rung umgestaltet. Den Auftrag 
für den Betrieb der ILS Donau-
Iller erhielt die Landesgeschäfts-
stelle des Bayerischen Roten 
Kreuzes in München. 
Am 17. Oktober 2010 nahm zu-
nächst die Rettungsleitstelle 
ihre Arbeit in den neuen Räum-
lichkeiten in der Burgauer Stra-
ße in Krumbach auf. Am 8. No-
vember 2011 erfolgte dann mit 
der Übernahme der Alarmie-
rung der Feuerwehren die In-
betriebnahme der ILS Donau-
Iller als Integrierte Leitstelle. 
Dort stehen sieben Einsatzleit-
plätze und sechs Ausnahme-
abfrageplätze für Großscha-
denslagen zur Verfügung. Je 
nach Tageszeit sind zwischen 
drei und sieben Disponentin-
nen und Disponenten im 
Dienst. Die Leitstelle ist rund 
um die Uhr unter der 112 zu 
erreichen.
Die ILS Donau-Iller ist zustän-
dig für die Landkreise Günz-
burg, Neu-Ulm und Unterallgäu 
sowie die kreisfreie Stadt Mem-
mingen. In diesem Gebiet le-
ben aktuell rund 512.000 Men-
schen auf einer Fläche von 
2.576 Quadratkilometer. Tags-
über sind an 15 Standorten 19 
Rettungswagen im Dienst, 
nachts sind an elf Standorten 
13 Rettungswagen einsatzbe-
reit. Ab dem 1. April 2026 ste-
hen mit der Inbetriebnahme der 
neuen Stellplätze in Ettenbeu-
ren und Illerberg tagsüber 21 
Rettungswagen zur Verfügung. 
Rund um die Uhr sind an acht 
Standorten Notarzteinsatzfahr-
zeuge einsatzbereit. Der Ver-
bandsvorsitzende des ZRF 
Donau-Iller ist der Landrat des 
Landkreises Günzburg, Dr. 
Hans Reichhart; sein Stellver-
treter ist der Landrat des Land-
kreises Unterallgäu, Alex Eder.

Vor 50 Jahren ging die erste Rettungsleitstelle in Schwaben in Krumbach 
in Betrieb: Stephan Riethmüller (Stellvertretender Leitstellenleiter), Tho-
mas Reitmayer (Mitarbeiter), Peter Holzmüller (Abteilungsleiter (komm.) 
Integrierte Leitstellen der Landesgeschäftsstelle), Daniel Stumpp (Mit-
arbeiter), Krumbachs Bürgermeister Hubert Fischer, Reiner Wolf (Leitstel-
lenleiter), Landrat Hans Reichhart und Christoph Wolf (Mitarbeiter) mit 
der damaligen Urkunde.

Problemmüll
Landkreis. Am Freitag, 20. 
März, kann wieder Problemmüll 
in Jettingen-Scheppach von 10 
bis 12.30 Uhr in der Wettenhau-
ser Straße in Jettingen (neben 
dem Busunternehmen Dirr Rei-
sen) und in Ursberg beim Wert-
stoffhof im Ortsteil Bayersried in 
der Zeit von 14 bis 16.30 Uhr 
abgegeben werden.
Zu den Problemabfällen gehören 
insbesondere: Pflanzen- und 
Schädlingsbekämpfungsmittel, 
ölhaltige Abfälle, Säuren, Lau-
gen, Salze, Chemikalienreste aus 
dem Hobbybereich, lösemittel-
haltige Abfälle und Substanzen, 
flüssige Altfarben und Lacke, 
Desinfektionsmittel, Holzschutz-
mittel, Laborchemikalien und 
Gifte im engeren Sinne, Abfälle 
mit Quecksilber, Quecksilber-
oxidbatterien und sonstige Bat-
terien, PCB-haltige Kleinkonden-
satoren, Haushaltsreiniger, 
Frostschutzmittel, Spraydosen 
und Feuerlöscher. Weitere Infor-
mationen über die Abfallbera-
tung unter Telefon 08221/95-456 
oder im Internet unter www.kaw.
landkreis-guenzburg.de.

Münsterhausen. Am vergan-
genen Freitag übergab der 
CSU-Ortsverband den Erlös 
aus dem am 22. Februar ver-
anstalteten Wintergrillen an den 
Förderverein der Grundschule 
Münsterhausen e.V. 

Geldsegen für Grundschule
Spenden an Förderverein der Grundschule Münsterhausen

Von links Wolfgang Seitel, Manfred Alt, Daniela Schaumann (Förderverein), 
Sabrina Stockmann (Förderverein), Lisa Veit, Barbara Zacher, Florian Augustin

Insgesamt kam dabei ein Betrag 
von 250 Euro zusammen, die 
Ortsvorsitzende Lisa Veit bedank-
te sich für die zahlreichen Spen-
den der Bürgerinnen und Bürger. 
Die ortsansässigen Betriebe 
Manfred Alt GmbH sowie Au-
gustin Solutions GmbH bedach-
ten den Förderverein der Grund-
schule nochmals mit jeweils 
derselben Summe, sodass mit 
einem Betrag von 750 Euro si-
cherlich einige tolle Projekte für 
die Kinder der Grundschule rea-
lisiert werden können.

Trauertreff 
Hospiz Krumbach
Landkreis. Am Freitag, den 13. 
März fi ndet eine Trauerwande-
rung statt. Treffpunkt ist um 14 
Uhr am Hospizbüro (Hürbener 
Str. 1) in Krumbach. Danach ist 
eine gemeinsame Einkehr ange-
dacht. Eingeladen sind alle Trau-
ernden, jeglichen Hintergrundes, 
zum Gespräch. Die Veranstal-
tung wird von Trauerbegleitern 
durchgeführt. Nähere Informati-
on und Anmeldung erbeten unter 
Hospiztelefon 0173/1932390.
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Lebistro-Menüs
Angebote vom 9.3. bis 13.3.26

THANNHAUSEN
Chr.-v.-Schmid-Str. 15 · Tel. 0 82 81/ 79 94 88-0

Bgm.-Raab-Str. 27 · Tel.  0 82 81/ 44 37

KRUMBACH
Bahnhofstraße 26 · Tel.  0 82 82/ 82 96 43
Raunauer Str. 3 · Tel.  0 82 82/ 88 11 86

Qualität und Frische
aus eigener Schlachtung

Me� gerei
Angebote vom 5.3. bis 11.3.26

EURO

MONTAG 
Deftiges Rindergulasch,
dazu Semmelknödel .................... 10,10 € 
Rigatoni al forno ..................... 7,10 € 

DIENSTAG 
Zwiebelsteak
mit feiner Zwiebelsoße, dazu Kartoffel-
püree und Speckbohnen ................ 9,10 € 
Gemüse-Lasagne .................... 7,10 € 

MITTWOCH
Paniertes Kotelett
mit Röstkartoffeln und Gemüse...... 9,10 € 
Spaghetti Bolognese .............. 7,10 €

DONNERSTAG 
Altbayerischer Schweinebraten
mit Dunkelbiersoße, dazu Kartoffelknödel 
und Blaukraut ................................ 9,10 € 
Lasagne Bolognese ............... 7,10 € 

FREITAG 
Paniertes Fisch� let
mit feiner Weißweinsoße, dazu Kartoffeln 
und Gemüse .................................. 9,10 €
Kaiserschmarrn
mit Apfelmus ................................. 7,10 €

Treue-Coupon Ausschneiden 
und mitbringen! 

Als Dankeschön für Ihre Treue erhalten 
Sie von Donnerstag, 05.03.2026 bis 

Samstag, 07.03.2026 bei Ihrem Einkauf 
ab 20,- Euro ein Paar Wiener gratis.

Schweineschnitzel ........100 g 1,30 
Schweinehals, am Stück 
oder als Steak geschnitten..100 g 1,32
Schinkenaufschnitt gekocht
nach Ihren Wünschen geschnitten ..100 g 1,99
Bierschinken ................100 g 1,78
Hausmacher Brotzeit
Preßsack weiß od. rot .........100 g 1,29
Hausmacher Leberwurst ..100 g 1,35
Zungenwurst ................100 g 1,65
Schwarzwurst oder
Pfefferschwarze ..........100 g 1,33   
Nur solange der Vorrat reicht! ✁

✁ WAHLVORSCHLAG NR. 5
KENNWORT: SPD

Sozialdemokratische Partei Deutschlands

   1 Herold Stefan
   2 Olbrich Gerd
   3 Däubler Margit
   4 Heinzl Tobias
   5 Fuhrmann Michelle
   6 Edelmann Markus
   7 Herold Cornelia
   8 Fuhrmann Andreas
   9 Cimitan Alexandra
 10 Gerstmann Bernd
 11 Förner Renate
 12 Lübkemann Jahn
 13 Schuster Graziella
 14 Gashi Shefqet
 15 Cimitan Marco
 16 Förner Ludwig
 17 Schuster Cathleen
 18 Kaiser Manuela
 19 Blumauer Anne
 20 Fichtner Regina
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STADTRATSWAHL THANNHAUSEN 
ZUKUNFT & ZUSAMMENHALT

Soziale 
Politik
für Dich.

Gerd Olbrich
Kreistag: Liste 5, Platz 5

  Liste 5, Platz 2

Tobias Heinzl
  Liste 5, Platz 4

KRAUTMACHER
INGO

ANPACKEN STATT ABWARTEN

Stadtratswahl
Liste 2 • Platz 7

Kreisratswahl
Liste 2 • Platz 39

Thannhausen

Thannhausen. Die Sicherheit 
von Kindern ist ein wichtiger 
Punkt im Wahlprogramm von 
Ingo Krautmacher anlässlich sei-
ner Kandidatur für die Freien 
Wähler zur Stadtratswahl in 
Thannhausen.
Um die Zukunft der Thannhauser 
Jungbürger sicherer zu gestalten, 
spendete Ingo Krautmacher ins-
gesamt 250 Kinder-Sicherheits-
dreiecke an die drei Thannhauser 
Kindergärten Arche Noah, St. 
Vinzenz und Löwenzahn.

Ingo Krautmacher bei der Überga-
be der Sicherheitsdreiecke im Kin-
dergarten Arche Noah.

Der Seniorenchor 
sucht neue Stimmen
Landkreis. Soziale Teilhabe und 
aktive Mitgestaltung des gesell-
schaftlichen Lebens sind zentra-
le Bausteine des seniorenpoliti-
schen Gesamtkonzeptes des 
Landkreises Günzburg. Gemein-
schaftliche Angebote wie der 
Seniorenchor leisten hierzu einen 
wichtigen Beitrag. Sie fördern 
Begegnung, stärken das Mitein-
ander und tragen zu Lebensfreu-
de und Wohlbefi nden bei.
Der Chor freut sich über neue 
Sängerinnen und Sänger. Beson-
ders gesucht werden Männer zur 
Unterstützung in Bass und Tenor. 
Auch Damen sind selbstver-
ständlich herzlich willkommen.
Geprobt wird im Frühjahr und im 
Herbst jeweils viermal. Anschlie-
ßend folgen Auftritte in Senioren-
heimen und sozialen Einrichtun-
gen im Landkreis. Die vier Pro-
ben im Frühjahr fi nden am 10., 
17., 24. und 31. März nachmit-
tags von 15 bis 16.30 Uhr statt. 
Probenort ist das Gasthaus Son-
ne in Jettingen-Scheppach
Interessierte sind herzlich einge-
laden, unverbindlich mitzusin-
gen. Weitere Informationen unter 
der Telefon 08222/965626.

Thannhausen. Die TSG Thann-
hausen (Abteilung Leichtathle-
tik) veranstaltete am Samstag, 
den 28. Februar, ihr Hallensport-
fest in der Dreifachturnhalle 
Thannhausen. Insgesamt 145 
Kinder der Altersklassen U8, 
U10 und U12 aus Pfaffenhau-
sen, Balzhausen, Offingen, 
Thannhausen, Niederraunau 
und Burgau gingen an den Start.
Auf dem Programm standen 
der Hindernis-Lauf, der Dreh-
wurf mit Tauchringen, der 3er-
Hopp (drei aufeinanderfolgende 
Sprünge auf einem Bodenläu-
fer) sowie die beliebte Biathlon-
Staffel. Besonders diese sorgte 
für Begeisterung auf den Rän-
gen: Mit großem Einsatz kämpf-
ten sich die Teams durch die 
Hindernisse und bewiesen 
beim Zielwurf höchste Konzen-
tration und Nervenstärke – laut-
stark angefeuert von Eltern, 
Trainern und Zuschauern.
Der Wettkampftag wurde von 
Samuel Schwab moderiert. Die 
Hauptorganisation übernahmen 
Abteilungsleiter Markus Tschan-
ter sowie Monika Atzkern und 
Claudia Schramm. Für das ge-
meinsame Aufwärmtraining sorg-
te Hochsprung-Europameisterin 
Manuela Groß. Unterstützt wur-
den die Organisatoren von zahl-
reichen Helferinnen und Helfern 
der TSG-Abteilung Leichtathletik, 
ohne die eine Veranstaltung die-
ser Größe nicht möglich wäre.

145 Kinder sorgen für Sport-
begeisterung in Thannhausen
Hallensportfest der TSG begeistert mit 
spannender Biathlon-Staffel

Bei der Siegerehrung über-
reichte Bürgermeister Alois 
Held den Nachwuchssport-
lerinnen und -sportlern die Po-
kale. Jedes Kind erhielt zudem 
eine Urkunde und einen Sach-
preis. Unterstützt wurde die 
Veranstaltung von Müller Im-
mobilien und der Raiffeisen-
bank Thannhausen.
Ein besonderer Dank gilt allen 
Helferinnen und Helfern, Spon-
soren, Trainerinnen und Trai-
nern sowie den Eltern, die zum 
Gelingen dieses sportlichen 
Tages beigetragen haben.

Sicherheit 
für Kinder

Kneipp für 
Jung und Alt 
Münsterhausen. Die Pfarreien-
gemeinschaft Münsterhausen 
lädt am 5. März zu einem Senio-
rennachmittag in der Fastenzeit 
ganz herzlich ein, der mit einem 
Gottesdienst um 14 Uhr im Pfarr-
heim beginnt.
Nach einer kleinen Stärkung mit 
Kaffee und Kuchen wird Kneipp-
botschafterin Renate Werner be-
grüßt und die Lehre von Pfarrer 
Sebastian Kneipp näherbringen. 
Kneipp für Jung und Alt lautet 
das Thema des Vortrags. Über 
eine rege Teilnahme freuen sich 
Pfarrer Joseph und das Team.
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Kurt’s
Geschichten
Neulich fragte mich meine Nichte, 
was ich beruflich mache. Ich sag-
te: „Ich schreibe.“ Sie nickte höf-
lich und antwortete: „Ah, also 
willst du auch Influencer werden.“ 
Früher wollte man Astronaut, Tier-
ärztin oder Rockstar werden. Heu-
te möchte man „Reichweite“. 
Reichweite ist das neue Abitur: 
Man braucht sie nicht zwingend 
für Kompetenz, aber ohne sie darf 
man nichts empfehlen – nicht mal 
Zahnpasta.
Der klassische Influencer beginnt 
seine Karriere mit einem Ringlicht, 
einer Zimmerpflanze und dem 
festen Glauben, dass die Welt 
dringend wissen muss, wie man 
Haferflocken anrichtet. Haferflo-
cken sind dabei nicht einfach Ha-
ferflocken. Man isst sie nicht, man 
zelebriert sie.
Besonders wichtig ist die Trans-
parenz. „Unbezahlte Werbung“, 
flüstert der Influencer, während er 
mit verträumtem Blick eine 
800-Euro-Kaffeemaschine strei-
chelt, die ihm „ganz zufällig zu-
geschickt“ wurde. ´
Influencer leben in Wohnungen 
ohne Kabelsalat, ohne Staub und 
ohne Realität. Selbst der Hund 
hat dort einen eigenen Farbfilter.
Und dann diese Authentizität. „Ich 
nehme euch heute mit in meinen 

ganz normalen Alltag“, kündigt 
jemand an – und zeigt drei Stun-
den Yoga bei Sonnenaufgang, ein 
Frühstück aus fünf Kontinenten 
und spontanes Relaxing am Infi-
nity-Pool. Mein normaler Alltag 
besteht da gerade aus schnellem 
Kaffee und dem verzweifelten Ver-
such, ein Passwort zu erraten, das 
ich mal aufgeschrieben hatte.
Natürlich gibt es unterschiedlichs-
te Arten von Influencern. Fitness-
Influencer motivieren uns, an uns 
zu glauben – vor allem aber an 
Proteinpulver. Finanz-Influencer 
erklären uns mit ernster Miene, 
wie wir mit 35 in Rente gehen 
können. Reise-Influencer zeigen 
uns Orte, die wir uns nicht leisten 
können, und nennen es „Low-
Budget-Geheimtipp“.
Das Geniale am Influencer-Dasein 
ist ja: Man kann alles sein. Ernäh-
rungsberater ohne Ausbildung. 
Beziehungsexperte ohne Bezie-
hung. Minimalismus-Guru mit 47 
Paar Schuhen.
Und wir schauen zu und liken. 
Vielleicht ist das der eigentliche 
Zauber: Influencer verkaufen kei-
ne Produkte. Sie verkaufen die 
beruhigende Illusion, dass irgend-
wer da draußen sein Leben im 
Griff hat. Bis der Algorithmus ent-
scheidet, dass jetzt jemand ande-
res sein Leben noch besser im 
Griff hat. Dann zelebrieren wir 
weiter. Mit Haferflocken.
Stimmt´s oder hab ich recht!

Euer Kurt

KLEINANZEIGENANNAHME 
(bis 10 Wörter für nur 10,- Euro, 
jedes weitere Wort plus 50 Cent) 
unter Telefon 0 8281-999444

 Kleinanzeigen
Zwei Röhrenfernseher mit weni-
gen Betriebsstunden zu ver-
schenken. Tel. 0163 3423946.

Fliegengitter nach Maß verkauft: 
Tel. 0162 98 32 562.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen. 03944-36160, www.wm-
aw.de. Fa.

Guter, bekannt günstiger Pols-
terer für Eckbänke, Wohnzim-
mergarnituren, Sofas etc. Rie-
sens to f f auswah l ,  Lede r, 
Schaumstoffzuschnitte. Fa. 
Horn, Burg, Tel. 08281-5678.

Gartenexpress: Gartenpflege 
aller Art, Hecken- und Baum-
schnitt, Gartenpflege und Win-
terdienst Telefon 08285-999799 
oder 0172-8847184.

KURSE& EINZELSTUNDEN

FELDENKRAIS®

    

Annette Bühler 
Tel: 0176 - 51 987 133 

www.praeflexion.de    

Daniel Erber 
Mobil: 0173 / 30 60 721 

info@maler-erber.de  
www.maler-erber.de

Wände 
mit Charakter

Meisterbetrieb Daniel Erber          
Mobil:    0173 / 30 60 721
info@maler-erber.de 
www.maler-erber.de

Wände mit Charakter

Gottfried Braun
Mit Herz, Verstand und Verantwortung

Ortsvereinigung 
Thannhausen

Stadtrat seit 2011

Ich bitte Sie um
3 Stimmen · Liste 2 · Platz 204

Für Thannhausen
wieder in den Stadtrat

BA D  U N D  H E I Z U N G

Seit 1898

Braun Bad und Heizung GmbH
Im Krautgarten 3
86470 Thannhausen 
info@braun-bad-heizung.de
www.braun-bad-heizung.de

*keine Anmeldung nötig

Bosch Thermotechnik

Fragen Sie Max Braun, Dipl.-Ing.(FH)

Wird das Haus warm?

Kombination mit PV?

TERMIN: 

Di, 10.03.2026
um 19:00Uhr
in unserem Haus*

Jetzt noch hohe Förderung 

30-70% beantragen

Muss ich mein Haus 

dämmen?

Brauche ich neue Fenster?

Was kostet die passende

Wärmepumpe?

Wieviel Strom wird

benötigt?

Bosch Thermotechnik

Fragen Sie Max Braun, Dipl.-Ing.(FH)

m?

enster?

Braun Bad und Heizung GmbH
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Di, 10.03.2026
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Braun Bad und Heizung GmbH

Fragen Sie Max Braun, Dipl.-Ing.(FH)

TERMIN: 

Di, 10.03.2026
um 19:00
in unserem Haus*

hohe Förderung 

enster?

passende

WÄRMEPUMPE IM ALTBAU
VORTRAG:

#teamsonnleitner

Lackierarbeiten

Unfallinstandsetzung

Kleinschadenreparatur

Reifenwechsel, Kundendienst,  
TÜV und vieles mehr

IN BESTEN HÄNDEN
DEIN AUTO

Thannhausen

www.identica-sonnleitner.de
0 82 81 / 7 99 55 10www.identica-sonnleitner.de
0 82 81 / 7 99 55 10

Hilfe im Schadenfall
Ursberger Str. 14
86470 Thannhausen 
Tel. 08281 - 79 94 69
Gedenken unter:
www.gschwind-bestattungsdienst.de

Bestattungsvorsorge 
Selbst bestimmen - Entlastung der Angehörigen
Treuhandeinlagen - Patientenverfügung

WOCHENMARKT

Ingrid Faber
Im Angebot:
• Roter Rettich • Schalotten 
• Bunter Blumenkohl

Thannhausen am Rathaus

Donnerstag von 15 bis 16.30 Uhr

Scheppach bei Bäckerei Kollmann

Samstag von 7 bis 10 Uhr
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Landkreis. Der Kreisabfallwirt-
schaftsbetrieb beteiligt sich be-
reits zum zweiten Mal an der 
bundesweiten Aktion „Jeder Ste-
cker zählt! Deutschland sammelt 
E-Schrott“. Die diesjährigen Ak-
tionstage finden vom 9. bis 22. 
März statt. In diesem Zeitraum 
ruft der Abfallwirtschaftsbetrieb 
alle Bürgerinnen und Bürger 
dazu auf, ihre ausgedienten Elek-
trogeräte zu den offiziellen Sam-
melstellen zu bringen. 
Das Ziel der Aktion ist es, die 
Sammelmengen alter oder de-
fekter Elektrogeräte zu erhöhen 
und gleichzeitig das Bewusst-
sein für den verantwortungsvol-
len Umgang mit wertvollen Res-
sourcen zu stärken. In vielen 
Geräten, die oft ungenutzt in den 
Schubladen oder Kellern liegen, 
stecken wichtige Rohstoffe wie 
Kupfer, Gold oder seltene Erden. 
Werden diese richtig entsorgt 
und recycelt, können sie zurück-
gewonnen und wiederverwertet 
werden. Das schont die Umwelt, 
spart Energie und reduziert den 
Bedarf an neuen Rohstoffen. 
Neben wertvollen Materialien 
enthalten Elektrogeräte auch 

Jeder Stecker zählt!

Stoffe, die bei falscher Entsor-
gung Umwelt und Gesundheit 
schädigen können. Daher gehö-
ren sie keinesfalls in den Haus-
müll oder in die Natur. 
„Jeder abgegebene Toaster, je-
des Handy und jedes kaputte 
Ladekabel ist ein Beitrag zum 
Klima- und Umweltschutz“, er-
klärt der Abfallwirtschaftsbe-
trieb. „Mit der Teilnahme an der 
Aktion möchten wir möglichst 
viele Menschen motivieren, ihre 
Altgeräte aus dem Haushalt zu 
holen und fachgerecht zu ent-
sorgen.“
Während der Aktion werden zu-
sätzliche Informationen zum 
Thema Elektroschrott auf der 
Website des Kreisabfallwirt-
schaftsbetriebs sowie über die 
Social-Media-Kanäle des Land-
kreises Günzburg veröffentlicht. 
Dort finden Interessierte prakti-
sche Hinweise zur richtigen Ent-
sorgung, zu Rückgabemöglich-
keiten und zum Recycling der 
wertvollen Materialien.
Weitere Informationen zu den 
Aktionswochen unter: www.kaw.
landkreis-guenzburg.de und auf 
www.e-schrott-entsorgen.org.

In vielen Geräten stecken wichtige Rohstoffe


